
Stadtverwaltung Allendorf (Lumda) 
Bahnhofstraße 14 
 

35469 Allendorf (Lumda) 

 

Protokoll 
der 12. Öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

 Sitzungstermin: Montag, den 27.08.2012 

 Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

 Sitzungsende: 21:40 Uhr 

 Ort, Raum: großer Saal im Bürgerhaus in Allendorf (Lumda) 

 
 
Stadtverordnetenvorsteher Karlheinz Erbach eröffnet die 12. Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Allendorf (Lumda) und begrüßt die 
Anwesenden. Er stellt fest, dass die Stadtverordnetenversammlung ordnungsgemäß 
eingeladen wurde (am 17.08.2012) und mit 18 anwesenden Mitgliedern 
beschlussfähig ist. 
  
Der Stadtverordnete Reiner Käs ist zum Zeitpunkt der Feststellung der 
Beschlussfähigkeit nicht anwesend. Nach seinem Eintreffen um 20:16 Uhr erhöht 
sich die Zahl der Stadtverordneten auf 19. 
 
Frau Bürgermeisterin Bergen-Krause stellt den Antrag, den Tagesordnungspunkt 3 
aufzuteilen in Tagesordnungspunkt 3.1 Betrauungsakte für die Cluster 4.1 (Allendorf, 
Nordeck und Winnen) und in Tagesordnungspunkt 3.2 Betrauungsakte für Cluster 
4.2 (Climbach). 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung teilt den Tagesordnungspunkt 3 auf in 
Tagesordnungspunkt 3.1 Betrauungsakte für die Cluster 4.1 (Allendorf, Nordeck und 
Winnen) und in Tagesordnungspunkt 3.2 Betrauungsakte für Cluster 4.2 (Climbach). 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 18  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltung: 0  
 
Die Änderung der Tagesordnung wurde einstimmig gefasst. 
 
 
 
Gegen das Protokoll der letzten Sitzung vom 18.06.2012 wurden keine Einwände 
vorgebracht. Es gilt somit als beschlossen. 
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Tagesordnung 
 

der 12. Öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 27.08.2012 
 

 
TOP  1: Förderung der ehrenamtlichen Tätigkeit in der Stadt Allendorf 

(Lumda) 
hier: Verleihung der Ehrenplakette 

  
TOP  2: Neufassung der Hauptsatzung der Stadt Allendorf (Lumda); 

hier: Beratung 
Vorlage: 10/120/2012 

  
TOP  3: Breitbandausbau in der Stadt Allendorf (Lumda);   

TOP 3.1 Betrauungsakte für die Cluster 4.1 (Allendorf, Nordeck und  
      Winnen) und  
TOP 3.2  Betrauungsakte für das Cluster 4.2 (Climbach) 
hier: Beratung und Beschlussfassung 
Vorlage: 10/121/2012 

  
TOP  4: Waldwirtschaftsplan 2013 

hier: Beratung 
Vorlage: 20/131/2012 

  
TOP  5: Jährliche Berichtspflicht an die Stadtverordnetenversammlung 

gemäß  
§ 28 Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO); 1. Bericht für das 
Haushaltsjahr 2012 
hier: Kenntnisnahme 
Vorlage: 20/129/2012 

  
TOP  6: Beitragserhebung für die Erneuerung der Kläranlage in Allendorf; 

Erhebung der Restzahlung in Höhe von 5 % des endgültigen 
Beitrags 
hier: Kenntnisnahme 
Vorlage: 20/083/2010/1 

  
TOP  7: Ersatzbeschaffungen von beweglichen Ausrüstungsgegenständen 

der Feuerwehr; Aufhebung eines Haushaltssperrvermerkes über 
8.070,00 € 
hier: Beratung und Beschlussfassung 
Vorlage: 20/132/2012 

  
TOP  8: Beteiligung an der "Bürgerenergiepark GmbH" in Rabenau-Londorf; 

Antrag der CDU-Fraktion vom 15.09.2011 
hier: Bericht der Bürgermeisterin 
Vorlage: 99/013/2011 

  
TOP  9: Ausstattung des Neubaugebietes "Auf der Hege" mit 

energiesparenden LED-Straßenlampen; Antrag der BFA/FDP-
Fraktion vom 10.02.2012 
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hier: Beratung und Kenntnisnahme 
Vorlage: 99/019/2012/1 

  
TOP  10: Mitbenutzung des Kinderspielplatzes Bahnhofstraße/Westerfeld 

durch Jugendliche und Senioren;  Antrag der Fraktion 
BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN vom 11.08.2012 
hier: Beratung 
Vorlage: 99/026/2012 

  
TOP  11: Anfragen und Mitteilungen 
  

  
 
TOP 1: Förderung der ehrenamtlichen Tätigkeit in der Stadt Allendorf 

(Lumda) 
hier: Verleihung der Ehrenplakette 

 
Frau Bürgermeisterin Bergen-Krause verleiht Herrn Heinrich Fey für langjähriges 
ehrenamtliches Engagement für die Stadt Allendorf (Lumda) die Ehrenplakette. 
 

  
 
TOP 2: Neufassung der Hauptsatzung der Stadt Allendorf (Lumda); 

hier: Beratung 
Vorlage: 10/120/2012 

 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung überweist diesen Tagesordnungspunkt an den 
Haupt-, Finanz-, Wirtschafts- und Rechtsausschuss zwecks Erarbeitung einer 
Beschlussempfehlung. 
 

  
 
TOP 3: Breitbandausbau in der Stadt Allendorf (Lumda);   

TOP 3.1 Betrauungsakte für die Cluster 4.1 (Allendorf, Nordeck und 
Winnen) und  
TOP 3.2 Betrauungsakte für das Cluster 4.2 (Climbach) 
hier: Beratung und Beschlussfassung 
Vorlage: 10/121/2012 

 
 
Beschluss 3.1: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung tritt dem vorgelegten Betrauungsakt zwischen der 
Stadt Allendorf (Lumda) und der Breitband Gießen GmbH bei.  
Gleichzeitig beschließt die Stadtverordnetenversammlung, der Breitband Gießen 
GmbH den Auftrag zur Erschließung der Stadtteile Allendorf (Lumda), Nordeck und 
Winnen (Cluster 4.1) mit Breitband gem. dem Angebot vom 26.07.2012 zu erteilen. 
Die unrentierlichen Kosten in Höhe von 458.954,45 € brutto werden der Breitband 
Gießen GmbH durch die Stadt Allendorf (Lumda) erstattet. 
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Abstimmungsergebnis 3.1: 
 
Ja-Stimmen: 19  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltung: 0  
 
Der Beschluss erfolgt einstimmig. 
 
Beschluss 3.2 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung tritt dem vorgelegten Betrauungsakt 
zwischen der Stadt Allendorf (Lumda) und der Breitband Gießen GmbH bei. 

2. Gleichzeitig beschließt die Stadtverordnetenversammlung, der Breitband 
Gießen GmbH den Auftrag zur Erschließung des Stadtteils Climbach (Cluster 
4.2) mit Breitband gem. dem Angebot vom 21.08.2012 zu erteilen. Die 
unrentierlichen Kosten in Höhe von 140.420,00 € brutto werden der Breitband 
Gießen GmbH durch die Stadt Allendorf (Lumda) erstattet. 

3. Gemäß § 100 HGO beschließt die Stadtverordnetenversammlung eine 
überplanmäßige Auszahlung in Höhe von 129.400,00 €. Die Deckung der 
überplanmäßigen Auszahlung erfolgt durch die Absetzung der Restmittel aus 
der „energetischen Sanierung Jugendzentrum Allendorf (Produkt 36610, 
Maßnahme 001) in Höhe von 15.400,00 € sowie aus der Zurückstellung der 
„Beschaffung des Digitalfunks für die Feuerwehren (Produkt 12610, 
Maßnahme 001)“ in Höhe von 114.000,00 €. 

 
Abstimmungsergebnis 3.2: 
 
Ja-Stimmen: 19  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltung: 0  
 
Der Beschluss erfolgt einstimmig 

  
 
TOP 4: Waldwirtschaftsplan 2013 

hier: Beratung 
Vorlage: 20/131/2012 

 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung überweist den vom Hessischen Forstamt 
Wettenberg vorgelegten Waldwirtschaftsplan an den Haupt-, Finanz-, Wirtschafts- 
und Rechtsausschuss zur Erarbeitung einer Beschlussvorlage. 
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TOP 5: Jährliche Berichtspflicht an die Stadtverordnetenversammlung 
gemäß § 28 Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO); 1. Bericht 
für das Haushaltsjahr 2012 
hier: Kenntnisnahme 
Vorlage: 20/129/2012 

 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht über den Stand des 
Haushaltsvollzuges zum 30.06.2012 zur Kenntnis. 

 
  

 
TOP 6: Beitragserhebung für die Erneuerung der Kläranlage in Allendorf; 

Erhebung der Restzahlung in Höhe von 5 % des endgültigen 
Beitrags 
hier: Kenntnisnahme 
Vorlage: 20/083/2010/1 

 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Feststellung und die Beschlussfassung 
des Magistrates zur Kenntnis. 
 

  
 
TOP 7: Ersatzbeschaffungen von beweglichen Ausrüstungsgegenständen 

der Feuerwehr; Aufhebung eines Haushaltssperrvermerkes über 
8.070,00 € 
hier: Beratung und Beschlussfassung 
Vorlage: 20/132/2012 

 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den Haushaltssperrvermerk im 
Bereich des Brand- und Katastrophenschutzes über 8.070,00 € (Produkt 1.2.6.10, 
Maßnahme-Nr. 001) aufzuheben.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 19  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltung: 0  
 
Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

  
TOP 8: Beteiligung an der "Bürgerenergiepark GmbH" in Rabenau 
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Londorf; Antrag der CDU-Fraktion vom 15.09.2011 
hier: Bericht der Bürgermeisterin 
Vorlage: 99/013/2011 

 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht der Bürgermeisterin über die 
Beteiligung an der „Bürgerenergiepark GmbH“ in Rabenau-Londorf zur Kenntnis. 
 

  
 
TOP 9: Ausstattung des Neubaugebietes "Auf der Hege" mit 

energiesparenden LED-Straßenlampen; Antrag der BFA/FDP-
Fraktion vom 10.02.2012 
hier: Beratung und Kenntnisnahme 
Vorlage: 99/019/2012/1 

 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Vorlage zustimmend zur Kenntnis. Die 
Verweisung des Tagesordnungspunktes in den Fachausschuss hat sich damit 
erledigt und wird zurückgenommen. 
 

  
 
TOP 10: Mitbenutzung des Kinderspielplatzes Bahnhofstraße/Westerfeld 

durch Jugendliche und Senioren;  Antrag der Fraktion 
BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN vom 11.08.2012 
hier: Beratung 
Vorlage: 99/026/2012 

 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung überweist diesen Tagesordnungspunkt zur 
Erarbeitung einer Beschlussvorlage an den Ausschuss für Sport, Kultur, Tourismus 
und Soziales. 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 11: Anfragen und Mitteilungen 
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Anfragen: 
 

1) Herr Stadtverordneter Dr. Karl erkundigt sich, ob dem Magistrat bekannt 
sei, dass beim Tannenhof im Wald ein Klettersteig errichtet wurde und 
dies an den Landkreis weitergemeldet worden ist. 
 
Frau Bürgermeisterin Bergen-Krause teilt mit, dass dieser sog. „Erlensteig“ 
ohne Genehmigung errichtet wurde. Ebenfalls wurde dort ein vermehrtes 
Erlensterben festgestellt. Bei einem Ortstermin wurde mit Herrn Hoffmann, 
Betreiber des Tannenhofs vereinbart, diesen Klettersteig zurück zu bauen.  

 
2) Herr Stadtverordneter Zuckermann fragt an, wie weit die Errichtung einer 

Zweigstelle der „Gießener Tafel“ in Allendorf (Lumda) vorangeschritten 
ist. 

 
Frau Bürgermeisterin Bergen-Krause erläutert, dass nach längerem Suchen 
geeignete Räume im Bürgerhaus gefunden wurden. Es bestehe allerdings 
noch Abstimmungsbedarf mit dem Bauamt bzgl. Sanierungsarbeiten und der 
Stromversorgung. Der Magistrat steht mit den Verantwortlichen der „Gießener 
Tafel“ in Kontakt. 

 
3) Herr Stadtverordneter Sonneborn erkundigt sich nach dem Sachstand 

der Sanierung der Toiletten-Anlagen im Bürgerhaus Nordeck. 
 

Hierzu teilt Frau Bürgermeisterin Bergen-Krause mit, dass in der nächsten 
Sitzung des Ortsbeirats Nordeck-Winnen eine Prioritätenliste bzgl. der 
Sanierung erstellt werden soll.  

 
4) Herr Stadtverordneter Zuckermann erfragt bzgl. des Wasserverbandes 

Lumdatal den Sachstand des Dammes zwischen Allendorf (Lumda) und 
Treis und ob bereits Maßnahmen für die Wasserdurchlässigkeit der 
Lumda im Bereich der Querungen vorgesehen sind. 

 
Zum Damm führt Frau Bürgermeisterin Bergen-Krause aus, dass 
Nachberechnungen erforderlich sind und ein Erörterungstermin anberaumt 
werden muss. Die Planungen hierzu laufen.  
Bei einigen wasserundurchlässigen Querungen handelt sich lediglich um 
Stufen. Diese können teilweise mit einer Baggerschaufel zerstört werden. Eine 
Mitteilung erfolgt zu gegebener Zeit. 

 
5) Des Weiteren erkundigt sich Herr Stadtverordneter Zuckermann, über die 

im Landkreis immer konkreter werdenden Windkraftvorhaben. Ist hierzu 
eine Bürgerinformationsveranstaltung geplant? 

 
Frau Bürgermeisterin Bergen-Krause gibt an, dass der Aufstellungsbeschluss 
zur Änderung des Flächennutzungsplanes derzeit keine Einbindung der 
Bürger vorsieht. Sobald konkrete Flächen vorgesehen sind und einzelne 
Punkte evtl. auch interkommunal abgeklärt wurden, kann eine entsprechende 
Informationsveranstaltung erfolgen. 

Mitteilungen:  
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Frau Bürgermeisterin Bergen-Krause teilt folgendes mit: 
 
1) Der Anhörungsausschuss beim Landkreis Gießen hat mit Schreiben vom  
    14.08.2012 die Widersprüche gegen die Vorausleistungsbescheide auf den  
    Kläranlagenerneuerungsbeitrag ohne Anhörungsverfahren zurückgegeben. Die  
    Vorsitzende weist in ihrem Schreiben darauf hin, dass derzeit keine personellen  
    Ressourcen zur Erörterung der Widersprüche einzeln oder in Gruppen gegen die  
    Vorausleistungsbescheide beim Landkreis vorhanden sind. Die Widersprüche  
    erledigen sich grundsätzlich mit dem Erlass des endgültigen  
    Heranziehungsbescheides, ohne dass es einer weiteren Erklärung der  
    Widerspruchsführer bedarf. Der Magistrat wird grundsätzlich ebenso keine  
    Widerspruchsbescheide erlassen, da bereits die positiv beschiedenen  
    Entscheidungen in geänderte Vorauszahlungsbescheide eingeflossen sind bzw.  
    es werden noch einzelne Änderungen, soweit möglich, in den Endabrechnungen  
    berücksichtigt werden. Mit dem gewählten Verfahren bleibt den übrigen  
    Widerspruchsführern eine kostenpflichtige Zurückweisung der eingelegten  
    Widersprüche erspart. 
    Diesen Widerspruchsführern ist es selbstverständlich unbenommen, auch gegen  
    den endgültigen Heranziehungsbescheid Widerspruch einzulegen.  
 
2) Bezüglich des Kommunalen Schutzschirmes erfolgt eine Vorprüfung beim  
    Landkreis Gießen und dem Regierungspräsidium. Mit Eingang 20.08.2012 wird  
    der Eingang des Antrages bestätigt. Frau Bürgermeisterin Bergen-Krause und  
    Herr Finanzabteilungsleiter Rausch werden sich am Dienstag, dem 28.08.2012 zu  
    einem ersten Gesprächstermin im Finanzministerium in Wiesbaden begeben. 
 
3) Es wurde vom Kreisbrandinspektor mitgeteilt, dass für den Hallenbau der  
    Feuerwehr und weitere Maßnahmen Fördermittel beantragt werden können. Von  
    dieser Möglichkeit wurde Gebrauch gemacht und ein entsprechender Antrag  
    gestellt. Die Stadt Allendorf (Lumda) steht nun auf der Prioritätenliste ganz oben  
    und auf einer Bürgermeisterdienstversammlung Ende des Jahres erfolgt die  
    Entscheidung über die Zuweisung der Fördermittel. 
 
4) In einem Zeitungsartikel über die Windkraft in Wölfersheim wurde berichtet, dass  
    Grundstückseigentümer vermehrt angeschrieben wurden, um sich über  
    Vorverträge deren landwirtschaftliche Grundstücke zu sichern. Dabei wird der  
    Anschein erweckt, dies geschehe mit Unterstützung der Stadt Wölfersheim. Dies  
    entsprach nicht der Wahrheit.  
 
    Die Stadt Allendorf (Lumda) hat zurzeit kein konkretes Projekt über  
    Windkraftanlagen anhängig und warnt vor solchen Anschreiben. 
 
5) Für das Gelingen des 12. Autofreien Sonntags trotz der schlechten Wetterlage  
    bedankt sich Frau Bürgermeisterin Bergen-Krause vor allem bei den  
    Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung, den vertretenen Vereinen und  
    Privatpersonen. 
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Im Anschluss an die Stadtverordnetenversammlung fand eine Bürgerfragestunde 
statt. Diese wurde um 21:42 geschlossen. 
 
 
 
Allendorf (Lumda), den 31.08.12 
 
 
 
(Karlheinz Erbach) 
Vorsitzender 

 
(Nicole Ommert) 
Schriftführer 
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Anwesenheitsliste 
 

 Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN : 

Herr Stadtverordneter Karl Heinrich Imig  
Herr Stadtverordneter Christian 
Zuckermann 

 

 SPD-Fraktion : 

Herr Stadtverordneter Harald Damm  
Herr Stadtverordnetenvorsteher Karlheinz 
Erbach 

 

Herr Stadtverordneter Dr. Jochen Karl  
Herr Stadtverordneter Apala-Raphael 
Omokoko 

 

Herr Stadtverordneter Jürgen Rein  
Herr Stadtverordneter Herbert Walther  
Herr Stadtverordneter Walter Wilhelm  

 FWG-Fraktion : 

Herr Stadtverordneter Lothar Hauk  
Herr Stadtverordneter Reiner Käs  
Herr Stadtverordneter Gerhard 
Sonneborn 

 

 CDU-Fraktion : 

Herr Stadtverordneter Reiner Franz  
Herr Stadtverordneter Ewald Haubfleisch  
Herr Stadtverordneter Ulrich Krieb  
Herr Stadtverordneter Jürgen Schmidt  
Herr Stadtverordneter Thomas Stein  

 BFA/FDP-Fraktion : 

Frau Stadtverordnete Sylke Schäfer  
Frau Stadtverordnete Brunhilde Trenz  

 Magistrat : 

Frau Bürgermeisterin Annette Bergen-
Krause 

 

Herr 1. Stadtrat Ernst Jürgen Bernbeck  
Herr Stadtrat Herbert Lotz  
Herr Stadtrat Reiner Placzko  
Herr Stadtrat Udo Schomber  
Herr Stadtrat Werner Thielemann  

 Verwaltung : 

Herr Haupt- und Personalamtsleiter Peter 
Nickel 

 

Frau Nicole Ommert  
Herr Leiter der Finanzverwaltung Jürgen 
Rausch 
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entschuldigt fehlten:  

 
 

 FWG-Fraktion : 

Frau Stadtverordnete Kerstin 
Wollenhaupt 

 

Herr Stadtverordneter Walter Diehl  

 BFA/FDP-Fraktion : 

Herr Stadtverordneter Walter Deissmann  

 Magistrat : 

Herr Stadtrat Stephan Büker  
Herr Stadtrat Konrad Stelzenbach  

 Verwaltung : 

Herr Bauamtsleiter Hartmut Bierau  
 
 
 


